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48. Parus cristatns, Haubenmeise.

49. — coerulens, Blaumeise.

50. Acredula caudata, Schwaiizmeise Sämmt-
liche sehr zahlreich augetroÜen, besonders am
Herbstzuge.

VIII. Ord. Cantores — Sänger.

51. Regulas cvisfcatus, gelbköpliges Gold-

hähnchen, iu Erdweis—Thiergarten recht häufig.

52. Hypolais salicaria, Gartenspötter, in Wei-
tra öfters gehört.

53. Acrocephalus turdoides, Drosselrohrsängfr,

am Waschelteich 2 oder 3 Paare.

54. Calamolierpe phragmitis, Schiltrohrsänger,

ebenfalls am Waschelteich und auch am Neuteich.

55. Sylvia curruca, Zaungrasmücke.
56. — cinerea, Dorngrasmücke.

57. — atricapilla. schwarzkö])tige Gras-

mücke.
58. — hortensis, Gartengrasmiicke. Nur

in wenigen Exemplaren beobachtet.

59. Meriila vulgaris, Amsel, sehr häufig.

60. Turdus pilaris, Wachhoklerdrossel, Brut-

vogel! Im Herbste sehr zahlreich.

61. Turdus viscivorus, Misteldrossel, am Herbst-

zuge einzelne beobachtet.

62. Turdus mnsicus, Singdrossel sehr häufig.

63. Ruticilla titli3's, Hausrothschwänzchen,
gemein, bis tief in den Herbst auf Schlägen an-

getroffen. Am 4. und 5. October 1888 bei sehr

kalter Witterung und Schneefall im Lusthause im
Hausschupfen 10—12 Stück angetroffen, wo sie

Schutz und an den massenhaft vorhandenen Flie-

gen genügende Nahrung fanden
64 Ruticilla phoenicura, G^irtenrothschwänz-

chen, hie und da ein Exemplar angetroffen.

65. Lusc'nia minor, ein einziges E.vemjjlar in

Weitra gehört, scheint selten zu sein.

(Fortsetzung folgt.)

Vorläufige Uebersiclit der Oriiis des

Weissenbiirger Comitates iu Uiigaru.

Von Ladisl. Kenessey von Kenese.

(Fortsetzung.)

131. Passer montanus (L). An lichten Wald-
flecken und in Feldgehölzen gemein; occupirt ver-

lassene sowie bewohnte Nester grösserer Vögel, mit

Ausnahme von Accipiter nisus.

132. Serinus hortnlanus. Koch. Bei harten

Wintern manchmal schaarenweise; in 1886 fand

Szikla einige Mitte Juni in denCökaköer Waldungen,*)
folglich wäre er ein Brutvogel

; 5 erlegte ich den
11. Februar 1891 in Petteud.

133. Loxia curvirostra (L). Anfangs November
erschien eine Schaar in Kajtor und verweilte einen

Monat dort; '•) Exemplare erhielt Szikla 18. Sep-

tember 1888 aus Polgärdi ; den 7. September des-

selben Jahres ein 5 a-^^- 3,us Moor. '')

134. Pyi-rhula major C. L. Br. Regelmässiger

*) Jahresbericht 188H. p. 238.

5) Mitth. d. orn. Ver. Xll. p. 8.

^) Szikla's Privat-Notizen.

Wintergast; erscheint zuweilen schon Ende Sep-

tember; verlässt uns im März.

135. Pyrrhuloryncha palustris Savi. Fast in

gleicher Anzahl wie Exemplare Schoeniclus, mit

dessen Lebensweise die seinige übereinstimmt.

136. Eniberiza schoeniclus L. Zahh'eich; brütet

im Rohre; Ankunft März; Brutzeit Mai; im Herb.st

streift er herirm, Ende November zieht er ab;

überwintert zuweilen.

137. Emberiza citrinella L, Gemeiner Stand-

vogel; Exemplare chlorochroistisch erlegte ich den

30. Leeember 1890 in Pettend.

138. Emberiza hortulana L. Ein verdorbenes

Exemplar erhielt ich den 1. Jänner des Jahi-es aus

Velencze. Angeblieh erlegte mau dort 4 Exem-
1)1 are.

139. Emberiza miliaria L. Standvogel manch-
mal ortwechselnd, brütet Mitte Mai, streift im
Winter in grossen Schwärmen herum. Exemplare

mit difformen Schnabel aus Velencze vom 4. Mai

1882, ein 5 Albino aus Särkeresztur vom 12. Mai

1887, ein Albino vom 26. März aus Särosd im
National-Museum.'')

140. Plectrophanes nivalis (L). Aeusserst

seltener Wintergast, Mehrere 1837 in Ercsin, 9 ad,

aus Ercsi vom 15. Februar 1891 im National-

Museum. ^)

141. Alaiula arvensis L. Gemein kommt Ende
Februar, brütet -im Mai, reist Ende November ab.

Einzelne überwintern, Exemplare melanistisch aus

Weissenburg vom Jahre 1889 im National-Museum.-')

142. Älauda arborea a. Selten, 15. October 1886

sah Szikla ein Exemplar bei Iszka-Sz.-György.i")

143. Galerida cristata L. Gemeiner Standvogel,

l)iiitnt im Mai, im Winter kommt er in kleinen

Flügen in die Höhe, starker Winter zwingt sie

zum Abstreichen, so auch der heurige, 1881

schoss Szikla ein Exemplar mit weissem Schweife. 'V)

144. Sturnus vulgaris L. Gemein: kommt Ende
Februar und Anfang März, zieht im April in die

Wälder, und erscheint Anfang Juli wieder in der

Ebene und übernachtet in den Rohrbeständen; im
Herbste besuchen sie die Wein- und Obstgärten,

zieht Ende October alj.

145. Pastor roseus Tenim. 1881 .sah Szikla

3 Stück; Exemplare vom Jahre 1886 im Gymnasium,
1887 ein Exemplar in Velencze erlegt und an

Szikla gesandt; Juni 1853 5 ^.us Ercsi im National-

Museum.'-)
146. Coracias garrulaL. Geraein ; Kommt Ende

April; brütet im Juli, streicht nachher auf den

Feldern herum, verreist Mitte September.

147. Merops apiaster L. Exemplar aus Vajta

vom 10. Mai 1883 bei Szikla; Exemplar im Gym-
nasium; Exemplare sah ich 31. Mai 1890 lU Pettend,

7. September desselben Jahres sah S zikla eine

kleine Schaar bei Stuhlweissenburg.'^)

') Frivaldszky 1. c. p. 93.

8, Ibid. p. 94.

») Ibid. p. 96.

") Jahresbericht KS86. p. 215.

") Jahresbericht 188:-$. p. 249.

12) vgl. Jahresber. 1883. p. 122;

Frivaldszky 1. c. p. 99.

") vgl. Orn. Jahrb. II. p. 29.

Orn. Jahrb. II. p. 29;
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148. Capi'imnlgns europaeusL. Sparsam; Kommt
im Mai; brütet in Bakoiiy Ende Juni; reist im
Septem per ab.

149. Cypselns apus L. Einige Paare nisten bei

Pägniirii in einem felsigen Berge, den sogenannten
„Zsidüko", kommt Mitte Mai an, reist Ende
August ab,

150. Alcedo ispida L, Im Herbst und "VVinler

bei offenen Gewässern mehrmals ; behalten horrscli-

süchtig ihr eigenes Revier.

151. Upuj^a epops L. Clemein. Kommt Mitte

März, nistet in hohlen Weiden, brütet im Mal und
Juni, zieht Ende Septeinber und Anfangs Octo-

ber ab.

152. Cuculus canorus L. Kommt Anfangs
April, im Mai hndet man seine Eier, im August
kreisen die Jungen in kleinen Elügen herum,
während die Alten in den Wäldern sich aufhalten,

zieht im September weg. Das abergläubische Volk
verfolgt ihn stark.

15o. Pieus major L. Gemeiner Standvogel,

brütet im Mai, im Herbst zieht er in die Ebene
und verweilt dort bis zum Mai.

154. Picus medius L. Wie die vorige Art,

jedoch seltener.

155. Piuus minor L. Wie die vorigen, streicht

gei'iie mit Meisen herum, 1891 brütete ein Paar
in nnsei'em Garten, jedoch auf einem unbesteig-

l.iaren, o5 Meter hohen Pappelbaume.
l5ü. Dryocopus martius L. Aeusserst selten.

E.\;emplar im Gymn Szikla, bekam ein 5 den
o. November 1886 aus Dät.i)

157. Gecinus viridis L, Ueberall häufig, wie
die Buntspechte.

158. Gecinris cauus L Sparsamer, wie die

vorige Art.

151). Jynx tor(piilIa L. Häufig, brütet jedoch
in geringer Zahl hier im Mai.

ItiO. Columlja oeuas L. Kommt in grosser
Zalil Anfangs März, verreist im November, brütet

sehr selten hier, überwintert stellenweise.

161. Ciihimba 2)alumbus L. Selten, Exemplar
iJecendicr l!S81 bei Weissenburg erlegt. Kunjuit
Anhiiigs J\liirz, bleiljt bis October hier.

[iVI. Tiirfur auritus Ray. Genu^in, kommt
Mitte Api-il, nistet in Wäldern, Gärten und Eeld-
gehoJzen Anfangs Mai, r(Mst A nfängs C)ctol)er weg.

IGli. Svrrhaptes ))aradoxus PaJl. Exemplar
9 21. Mai 1H()8 vom Säret im Nat. Mas-), 1888
1 Sliick, 12. October 13. 1 Stück ;j(). Novemiicr
ISUick erlegt'^). Biologisch diueh Sziklabcobachi^ct.')

181)1 im September ein Stück hier erlegt,

Ich eiliess sofort Aufrufe in den Zeitungen, die
h(jifontli(di VViederklang fanden, da es mir unwahr-
scheinlich vorkommt, dass dieses Exemplar ein

verspri'iiulcs Glied de.]' 1888er Scbaaren wäre;
übrigens ist es auch möglich, da auch nach Herrn
v. Tschusi zu Schmidhoöen ein Stück 1865 in

Niedcr-Oestcrreich erlegt wurde.'')

') .l;iliiTsbeii(lil 1S8Ü p. 133.

-) l'iiviil Iszky 1. c. p. 112.
') Oi-niilMildiiisclics .Jalirbiiclj. II. p. '^U.

') Vci.üiMicIio l)eson(iers üi'n aiisg(Z(i luicleii Aufsatz von
'l'-cliiisi: S;<'|i]ii liliiiliii etc. Graz 1891'.

'') Zoulogisciiui' Galten, Vü. p. .'jOU.

' 164. Phasianus polchicus L. Fasanerien sind
in Adony, Martonväsär, Iszka-Szt-György, Szt-
Iväu etc. In Ujfalu werden sie besonders, sorgsam
beifn jagdliebenden Herrn Gf. Joh. Nep. 2ichy ge-
züchtet und werden dort auch Kreuzungen mit
Eriplocomus nycthemerus, Syrmaticus Rewesii,
Tetrao tetrix etc. vollbracht. Schön, dass di.ö Orni-
thologie so bei uns Förderer findet. .,

' .'
\

Interessant ist es, dass die Fasanen im Herbst
oft weit abschweifen; so erlegte mein geliebter
Vater, dem sich viele werthvolle interessante.Daten
über gemeinere Vögel verdanke, in den 60goi'

,

Jahren auf seiner Besitzung Pettend ein solches

Exemplar.

l.BI. Feld-ipeit^ng. 148. Nachtschwalbe. .

l.Sii. GiHi-lit-/.. 149. Mauersegler.

133. l'^ictileiiki-eützsclihabel. 150. Eisvogel.

134. Nord. Gimpel. 151. Widehopf.

135. dicksclinäbl. Roliraramer. 152. Kukuk,

136. Roliramraer. 153. gr. Buntspecht.

137. Gollamiiier. 154. mittl. Buntspechf.

138. Gaiteiiammer. 155. kleiner Buntspecht,

139. Grauammer. 156. Schvfarzspecht.

140. Schiieespornammer. 157. Grünspecht.

141. Feldlerche. 158. Grauspeclit.

142. Heidelerche. 159, Wendehals.

143. Haubenlerche 160. Hohltaube.

144. Star. 161. Ringeltaube.

145. Rosenstar. 162. Turteltaube.

146. Blaurake. 163. Steppenhuhn.

147. Bienenfresser, 164. Edelfasan.

(Foitsetzung folg!.)

Systematisches Verzeichniss

der bislier in Oesterr.- Schlesien beobachteten

Vögel, nebst Bemerkungen über Zug, Brut und

andere benierkenswerthe Erscheinungen.

Von C. F. Rzehak.

(Fortselzung.)

Familie: Ciconiidae, Störche.

Gattung: Acouia, Briss. 1760. Storch.

188. Ciconia alba, J. 0. Schaff'. Weisser Storch,

Klapperstorch, Adebar. Nur Durchzugsvogel, brütend

in Schlesien noch nie beobachtet worden. Zug:
Mitte März, April ; Mitte August; wurde auch schon

im November am Zuge gesehen.

189. Giconia nigra, L. Schwarzer Storch. Viel

seltener als voriger am Durchzuge. Wurde schon

im Lande erlegt.

Familie: Ibidae, Ibisse.

Gattung: Platalea, L. 1735. LöfFler.

190. Platalea leucorodui, L. Löffelreiher,

Löffler, LöfFelgans. Sehr selten verirrt sich dieser

I

Vogel zu uns. Ein E.Kemplar wurde im Lande er-

legt und befindet sich im Troppauer Gymnasial-
I Museiim.

download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Mittheilungen des Ornithologischen Vereins in Wien

Jahr/Year: 1892

Band/Volume: 016

Autor(en)/Author(s): Kenessey von Kenesse Ladislaus

Artikel/Article: Vorläufige Uebersicht der Ornis des Weissenburger Comitates in
Ungarn. 3-4

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=7404
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=34279
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=165059



